
 Arbeiten in der EU  www.stellenboersen.eu 
 

 Unternehmensdatenbank  www.udaba.de 
 

 Jobsuche  www.job-stop.de 
 

 Bewerbung  www.internet-bewerbung.de 
 

 Fragen im Vorstellungsgespräch  
www.vorstellungsgespraech-fragen.de 

 

 

 

ARBEITEN ALS  
GEISTESWISSENSCHAFTLER  www.stellenboersen.de/stellenboersen/  
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Deckblatt für Geisteswissenschaftler 

 
Während das Anschreiben außen auf den Unterlagen aufliegt, ist das Deckblatt eingeheftet und damit die 
erste Seite der Bewerbungsmappe bei Geisteswissenschaftlern. Es kann als sogenannter „Eyecatcher“ den 
Leser zum Umblättern und Weiterlesen animieren. Die folgenden Elemente sollten in das Deckblatt integriert 
werden, sind in der Anordnung aber variabel: 

 „Bewerbung als ...“ (Titel oder Stellenbezeichnung) oder „Bewerbung bei ... (Name des 
Unternehmens) als ... (Stellenbezeichnung)“ 

 Block mit Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefonnummer, E-Mail) 
 Auf Wunsch „persönliche“ Daten angeben, wie Name, Geburtsdatum und -ort, Staatsangehörigkeit, 

Familienstand 
 Foto (möglichst Rückseite mit Namen versehen) 

 
Wenn Sie einen guten Drucker besitzen, mit dem Fotoausdrucke in hoher Qualität möglich sind, können Sie 
das Foto auch einscannen bzw. ein Foto von einem digitalen Speichermedium verwenden und es direkt am 
Computer in das Deckblatt einfügen, um es dann auszudrucken. 

 

Je nachdem, wo Sie sich als Geisteswissenschaftler bewerben, sollten Sie bei der Gestaltung des Deckblatts 
zum Beispiel auf einige Dinge achten: 

 Im Öffentlichen Dienst, z.B. bei Bundesministerien, im Auswärtigen Dienst oder bei Landesbehörden 
sollte das Layout möglichst konservativ und schlicht sein – keine Experimente. 

 Je nach Ausrichtung und Leitbild eines Unternehmens und je nach angestrebter Position in der 
Privatwirtschaft sollten Sie das Deckblatt eher konservativ oder kreativ gestalten.  

 Non-Profit-Organisationen in bestimmten Bereichen halten ein Deckblatt bei einer klassischen 
Bewerbung per Post für Ressourcenverschwendung. 

 Für Medienberufe können Sie ruhig ein kreatives Deckblatt in Farbe entwerfen. Aber auch hier gilt: 
Weniger ist mehr. Der Inhalt ist und bleibt wichtiger als das Design und sollte nicht untergehen. 

 

Hinweise zur erfolgversprechenden Gestaltung der übrigen Bewerbungsunterlagen sowie zur Analyse des 
Arbeitsmarktes und der konkreten Stellenausschreibung erhalten Geisteswissenschaftler unter 
http://www.stellenboersen.de/stellenboersen/spezial/geisteswissenschaften/. Nutzen Sie auch die umfangreiche Auflistung an 
Stellenbörsen speziell für Jobsuchende mit geisteswissenschaftlichem Hintergrund. 
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